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DAS BÜRGERBLATT
Des BÜrgerVereIns OBerWIeHre-WAlDsee

Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee am 11.02.2009 

Heidrun Sieß wird als Vorsitzende verabschiedet.
Dr. Karl-Ernst Friederich zum Nachfolger gewählt

¢ Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Bür-
gervereins Oberwiehre-Wald-
see stand ganz im Zeichen 
des Wechsels im Vorsitz des 
Bürgervereins. 
Heidrun Sieß, seit 2005 Vor-
sitzende, hatte ja schon beim 
Neujahrsempfang im Januar 
angekündigt, nach 4-jähriger 
Amtszeit aus persönlichen und 
beruflichen Gründen nicht mehr 
für den Vorsitz zu kandidieren. 
In ihrem Tätigkeitsbericht be-
schränkte sie sich daher nicht 
ausschließlich auf die beiden 
letzten Jahre, auch die Schwer-
punkte der Jahre zuvor wurden 
von ihr kurz umrissen. Natürlich 
stand im letzten Jahr die Ge-
staltung und Durchführung des 
Jubiläums „1000 Jahre Wiehre“ 
im Vordergrund der Tätigkeiten 

des Vorstands. Diese und noch 
einige weitere Aktivitäten stellte 
Sieß diesmal an Hand einer 
Bildpräsentation vor. Personell 
und auch finanziell war das Jubi-
läum von zahlreichen Sponsoren 
und Helfern aus dem Stadtteil 
gestützt, an die ihr ausdrück-
licher Dank erging. Auch legte 
Heidrun Sieß dar, was aus 
ihrer Absicht, den Vorstand als 
Team zu führen, geworden ist 
– nämlich eine autarke Mann-
schaft, die mit ihr zusammen 
die Arbeit angepackt hat. Sie 
bedankte sich für die kreative 
Zusammenarbeit. Die weitere 
Belastung sieht die scheidende 
Vorsitzende für sich neben einer 
vollen Erwerbstätigkeit und 
familiären Verpflichtungen als 
nicht gegeben an. „Ein so ge-
lungenes Jubiläum ist ein guter 
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Zeitpunkt, sich von alten Aufga-
ben zu verabschieden und sich 
neuen zuzuwenden“, so Sieß.  
In ihren Grußworten dankten 
Klaus Winkler, der ehemalige 
Vorsitzende des Bürgervereins 
Mittel- und Unterwiehre und 
Ingrid Winkler, Vorsitzende des 
Bürgervereins Herdern für die 
gute Zusammenarbeit, insbe-
sondere im zurückliegenden 
Jubiläumsjahr mit den gemein-
samen Veranstaltungen der drei 
benachbarten Bürgervereine.
Im Anschluss an die Entlastung 
des Vorstandes und des Kassie-
rers verabschiedete der stellver-
tretende Vorsitzende Friedhelm 
Nehrwein Frau Sieß, verbunden 
mit dem Dank und der Anerken-
nung des Vorstandes und der 
Mitglieder für das Engagement 
und die aufgewendete Zeit für 

+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

MI | 18.03. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch im „Das SC“
Thema: Kreatives Gestalten für  
Ostern

Die scheidende Vorsitzende Heidrun Sieß und der neue Vorsitzende des Bürgervereins  
Dr. Karl-Ernst-Friederich.                                                                                                         

Der Vorstand und Bürgerverein 
dankt Heidrun Sieß 

als scheidender Vorsitzenden.
¢ Heidrun Sieß übernahm 2005 den Vorsitz von 
Thomas Oertel, in dessen Zeit so große Themen 
wie die B31 und den Bau des ZO fielen.
Ein besonders Anliegen war ihr die Umgestaltung 
der Vorstandsarbeit, Teamarbeit war das Schlag-
wort. Mehr Eigenverantwortlichkeit der einzelnen 
Vorstandsmitglieder, aber auch vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, gegenseitige Unterstützung und 
Verlässlichkeit wurden gefordert und gegeben. Es 
hat eine Legislaturperiode gedauert, bis dies um-
setzbar wurde. Heidrun Sieß kann auf erfolgreiche 
vier Jahre (für sie selber sind es nach eigener Aus-
sage gefühlte acht Jahre) zurückblicken. Beson-
ders das letzte Jahr – das Jubiläumsjahr „1000 
Jahre Wiehre“ – mit einer noch nie da gewesenen 
Fülle von Veranstaltungen und Terminen war sicher 
das anstrengendste Jahr.  weiter auf Seite 2...

Foto: Andreas Peikert

den Verein und für den Stadt-
teil. Als Erinnerung an die er-
folgreiche Arbeit überrechte Dirk 
Blens einen Bildband mit Fotos 
und Beiträgen der wichtigsten 
Veranstaltungen der zurücklie-
genden 4 Jahre.
Zum neuen Vorsitzenden des 
Vereins wurde mit großer Mehr-
heit Dr. Karl-Ernst Friederich ge-
wählt, der vor seiner Tätigkeit an 
einer ausländischen Schule be-
reits Vorstandsmitglied und stell-
vertretender Vorsitzender war.
                        weiter auf Seite 2...
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$ LESERBRIEF
Zum Beitrag "Mehr Nachtruhe 
durch Tempo 30 in der Schwarz-
waldstraße?" von Helmut Thoma 
in der Februarausgabe:
Bevor großartige Lärmaktionsplä-
ne aufgestellt werden, sollten erst 
einmal die vorhandenen Möglich-
keiten ausgeschöpft werden! Was 
nützt Tempo 30, wenn sich keiner 
dran hält? Schon jetzt sind beson-
ders nachts viele Verkehrsteilneh-
mer deutlich schneller unterwegs 
als die erlaubten 50 Kmh. Viele 
glauben anscheinend, nach dem 
Tunnelausgang beginne eine gut 
ausgebaute Stadtautobahn. Wir 
werden immer wieder nachts von 
LKWs aus dem Schlaf gerissen, 
die mit überhöhter Geschwindig-
keit dort entlang donnern.
Eine stationäre Geschwindigkeits-
überwachung ist in der Schwarz-
waldstraße schon lange überfällig! 
Man müsste lediglich die bereits 
vorhandenen "Starenkästen" in Hö-
he der Brauerei Ganter umrüsten, 
damit sie neben Rotlichtverstößen 
auch Tempoverstöße dokumen-
tieren. Das ist technisch durchaus 
machbar, hätte sich nach kurzer 
Zeit durch die Bußgelder amorti-
siert und wäre somit kostenneutral!                       

Kurt Mikulski

Friederich war auch lange Jahre 
Stadtrat und lebt seit vielen Jah-
ren im Stadtteil.

Verabschiedet wurde auch der 
bisherige Kassierer, Bernd De-
witz, der jedoch sein Amt aus 
beruflichen Gründen seit Mit-
te 2008 nicht mehr ausüben 
konnte.

Wiedergewählt wurden die bei-
den Stellvertreter Friedhelm 
Nehrwein und Helmut Thoma, 
Theo Kästle als Schriftführer und 
die bisherigen Beisitzerinnen 
und Beisitzer Dirk Blens, Sabi-
ne Engel, Heidrun Haag-Binge-
mann, Werner Jäckisch, Christa 
Schmidt und Laura Wall. 
Ebenso wurden die beiden Kas-
senprüfer, Peter Kalchthaler und 
Achim Kupfer in ihrem Amt be-
stätigt.
Neu gewählt wurden Roswitha 
Winker als Kassiererin und Chri-
stian Hoestermann als weiterer 
Beisitzer. Wilfried Nagel, Vor-
sitzender des Vereins „Jugend- 
und Bürgerforum 197 e.V.“ wur-
de als Beirat für Jugendthemen 
von der Mitgliederversammlung 
bestätigt.

Der neue Vorsitzende Dr. Frie-
derich dankte den Mitgliedern 
für das Vertrauen und wurde im 
Folgenden sofort aktiv. Auf sei-
ne Kurzumfrage hin nannten die 
meisten anwesenden Mitglieder 
die Stadthalle und den Stadt-
tunnel als die vordringlichsten 
Themen. 
Auch die Zukunft des ehema-
ligen Gasthauses Schiff wurde 
genannt, Dr. Friederich kündigte 
dazu baldige Gespräche mit den 
Eigentümern an. 
Noch im 17. Februar will sich 
der neue Vorstand zur konsti-
tuierenden Sitzung treffen und 
die Arbeit aufnehmen.

Theo Kästle, BV

Jahreshauptversammlung…

Ein ebenfalls großes Anliegen waren Ihr soziale Themen und 
Brennpunkte in unserem Stadtteil. Gespräche mit Anwohnern 
und Behörden oder auch Aktionen wie das Brunnenfest am ZO 
fanden auf Ihre Anregung statt. Und auch die ein oder andere 
Spendenaktion für soziale Einrichtungen im Stadtteil wurde 
von ihr initiiert.
Erinnert sei auch an die zusammen mit zwei weiteren Bürger-
vereinsvorsitzenden durchgeführte, beachtete und erfolgreiche 
Veranstaltungsreihe „gemeinsam STADT einsam“.
Ein weiterer Schwerpunkt war die Kontaktaufnahme von Men-
schen, Menschen miteinander ins Gespräch zu bringen, Per-
sonenkreise zu vernetzen. Hierbei hat sie es mit großem Ge-
schick verstanden, nicht nur Künstler, sondern auch Schüler 
und Jugendliche mit einzubeziehen.
Weiter "am Köcheln" gehalten hat sie die großen u. (leider) noch 
nicht gelösten Themen des Stadttunnels und der Stadthalle.
Die Anerkennung ihrer Tätigkeit im Vorstand soll ihr hiermit 
ausgesprochen werden verbunden mit unserem herzlichen 
Dank.
Wir wünschen Heidrun Sieß alles Gute und dass sie sich wie-
der ohne Gewissensbisse mehr ihren familiären und privaten 
Dingen widmen kann.

Theo Kästle, Friedhelm Nehrwein, Sabine Engel, BV

Der Vorstand und Bürgerverein dankt Heidrun Sieß…

¢ Am 29. März läuft wieder 
ganz Freiburg. Auf der Oberau-
brücke wird die Band Unit5 mit  
unserem  Vorstandsmitglied 
Theo Kästle nach dem Motto 
„Keep on running“ den Läufern 
kräftig einheizen. Ab ca. 11.45 
Uhr werden die ersten Mara-
thonläufer erwartet.

Parkett

•Beratung / Maschineneinweisung
•Qualitäts-Pflegemittel für Fußböden
•Öle, Wachse, umweltfreundliche Siegellacke 
•NEU: Liefer- und Abholservice

Parkettschleifmaschinen-Vermietung

0761-709760(

Beratung & Service • gerlinde.wax@t-online.de • www.wax-parkett.de

Ein Imbissstand sorgt für das 
leibliche Wohl der Zuschauer, 
die dann die Läufer mit Brat-
wurst und Bier, aber auch mit 
Mineralwasser und Müsliriegeln 
stärken  können. Wir freuen uns, 
wenn möglichst viele mit uns zu-
sammen die Läufer feiern.

Dirk Blens, Red.

Marathonfest 
des Bürgervereins auf der Oberaubrücke

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de
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¢ Auch in der Oberwiehre ist 
die sich zunehmend verbrei-
tende Sitte des so genannten 
„Komasaufens“ unter Jugend-
lichen angekommen.  Lärmbe-
lästigungen u. Vermüllungen von 
öffentlichen u. privaten Flächen  
sind dabei regelmäßige Begleit-
erscheinungen. Dies ist für die An- 
wohner unzumutbar. Besonders 
problematisch ist der Bereich um  
den Brunnenplatz zwischen dem 
ZO u. der Schützenallee, bei dem  
so genannten „Wohnfühlpark“.
Zur Lösung der hier bestehen-
den Probleme hat die CDU Mit-
tel-Oberwiehre einen Runden 
Tisch ins Leben gerufen, der 
schon getagt hat. Es ist sinnvoll, 
die mannigfaltigen Lösungsan-
sätze parteiübergreifend weiter-
zuverfolgen, um den Anwohnern 
am effektivsten zu helfen. Daher 
wird der Bürgerverein künf-
tig den Runden Tisch leiten. 
Folgende Maßnahmen wurden 
bisher vom Runden Tisch an-
geregt:
Öffnungszeiten Läden ZO / 
Verkaufsangebot Läden ZO
Eine der Ursachen für die Proble-
matik ist, die einfache u. billige 
Verfügbarkeit von Alkohol durch 
die Nähe zu den Supermärkten 
im ZO u. der Tankstelle an der 
Schwarzwaldstr. Der Centerma-
nager des ZOs, Herr Lagaly, hat 
zugesichert, mit den Betreibern 
der Läden, die sich selbstver-
ständlich an die Jugendschutz-
vorschriften halten müssen, über 
ein Verkaufsverzicht von Billigs-
talkohol zu sprechen.

Streetworker
Gerade auch wegen der Nähe zu 
den Schulen und Kindergärten 
an der Schützenallee wurde 
es für sinnvoll und nachhaltig 
erachtet, einen Streetworker-/
Sozialarbeiter einzusetzen. In 
einem Schreiben an Sozialbür-
germeister von Kirchbach wurde  
eine entsprechende Bitte vor-
getragen.
Stärkere regelmäßige auch 
präventive Polizeipräsenz
Herr Gräf, Leiter des Polizei-
postens Littenweiler, sagte (im 
Rahmen seiner Möglichkeiten) 
insbesondere an den zu erwar-
tenden Problemtagen eine noch 
stärkere Polizeipräsenz zu.
Kommunaler Ordnungsdienst
Als Ergänzung und zur Entla-
stung der Polizei wurde von dem  
Vorsitzenden der CDU Mittel-, 
Oberwiehre, Dirk Blens der Ein- 
satz eines Kommunalen Ord-
nungsdienstes gefordert, der eng  
mit der Polizei zusammenar-
beiten müsste. Das Ziel des 
Kommunalen Ordnungsdienstes 
ist es, im Interesse der Bürger/
innen die Sicherheit u. Sauber-
keit in der Stadt nachhaltig zu 
verbessern. 
Alkoholverbot auf dem Platz
Ein Alkoholverbot, vergleichbar  
dem beim „Bermudadreieck“, ist  
wohl aus juristischen Gründen  
nicht durchsetzbar (Vorausset- 
zung starke Häufung alkoholbe- 
dingter Straftaten). In der Angele- 
genheit „Bermudadreieck“/Alko- 
holverbot ist derzeit eine Klage 
anhängig. Bevor diese letztin-

Runder Tisch „Wohnen am Wohnfühlpark“

Ideenwettbewerb – ZO-Brunnenplatz

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg        
Lindenmattenstraße 25

®

kompetent erFahren zuverLässig

stanzlich entschieden ist, soll 
nicht gehandelt werden. Die Poli- 
zei kann allerdings eingreifen, 
wenn es aufgrund von Alkohol- 
konsum zu Ruhestörungen 
kommt.
Mehr Mülltonnen/Regelmä-
ßige Reinigung
Die Verantwortlichkeiten für 
Pflanzenpflege, Mähen, Reini-
gung, Verkehrssicherungspflicht, 
Schneeräumung; Aufstellen von 
Mülleimern vor allem im Bereich 
Unibibliothek müssen geklärt 
werden. 
Lärm
Schaffung alternativer Aufent-
haltsplätze (Skateboard-, BMX-
Bahn). Die Wiederbelebung des 
Skateboardplatzes beim SC/
Möslestadion wurde angeregt.

Darüber hinaus wurde zur wei-
teren Verbesserung der Situation 
an dem Platz angeregt:
Brunnenlaufzeiten im Sommer 
begrenzen
Es wird nachgefragt, ob es 
möglich ist, das Brunnenlauf-
geräusch regelmäßiger zu re-
gulieren.
Umgestaltung Bänke
Es wurde teilweise kritisiert, 
dass die Bänke weder ästhe-
tisch ansprechend noch be-
quem (insbesondere für Ältere 
und Behinderte) seien. Eine 
Umgestaltung der Bänke bzw. 
des Platzes und die damit 
verbundene Planung sind vo-
raussichtlich mit hohen Kosten 
verbunden. Daher werden Ideen 
für eine Umgestaltung der Bänke 
bzw. des Platzes gerne aufge-
nommen. 

Bitte senden Sie diese an den 
BV Oberwiehre Waldsee e.V.  
Vorsitzender Dr. K.-E. Friede-
rich, Neumattenstr. 29, 79102 
Freiburg oder an 
info@oberwiehre-waldsee.de

Dirk Blens, BV

¢ Gut 23 Jahre stand Herr 
Winkler dem Bürgerverein Mit- 
tel- und Unterwiehre vor. Grund  
genug, dass der Oberbürgermei-
ster zu seiner Verabschiedung 
kam und das langjährige Engage- 
ment würdigte - so auch die Vor- 
sitzenden der benachbarten Bür- 
gervereine und der AFB.  Die Mit-
gliedszahlen des Bürgervereins 
stiegen während Winklers Amts-
zeit von knapp 20 auf über 400. 
Eigentlich hätte er gern die 25 
Jahre vollmachen wollen, aber  
eine schwere Krankheit im ver- 
gangenen Jahr führte zu seinem  
Entschluss. Während der Amts-
zeit von Herrn Winkler war es zu 
einer engen und erfolgreichen Zu- 
sammenarbeit u.a. mit dem BV 
Oberwiehre-Waldsee gekom-
men, für die dieser dem schei-
denden Nachbarn sehr herzlich 
dankt. Als seinen größten Erfolg 
nannte Herr Winkler den Erhalt 
des Lorettobades, an dessen Zu-
standekommen sein Nachfolger 
Eugen Reinwald erheblich be-
teiligt war. Ihm gratuliert der BV 
Oberwiehre-Waldsee zur Wahl 
und wünscht gutes Gelingen.

Heidrun Sieß, BV

Klaus Winkler 
nach mehr als 

23 Jahren  
verabschiedet

Passend zur Fastenzeit
Reichhaltiges Fischangebot

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •  ( 07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
Schöne Gästezimmer

Hildastraße 22 • 79102 Freiburg
07 61/70 99 95 ( P vor dem haus

Mo - Fr 8.30 - 18.30 Uhr
Sa 8.30 - 13.00 Uhr

• SCHNELLWÄSCHEDIENST
• HaNDgEbügELTE HEmDEN
• maNgELDIENST
• Reinigungsannahme
• abholseRvice
• Quelle  bestellannahme
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¢ Mit Trillerpfeifen und Pla-
katen demonstrierten Ende 
Januar erstmals knapp 50 
Betroffene in der Freiburger 
Innenstadt für den raschen 
Planungsbeginn eines inner-
städtischen Tunnels entlang der 
Dreisam. „Diese Demo war ein 
Anfang. Weitere Aktionen wer-
den folgen“, sagte Dirk Blens, 
Vorsitzender der Bürgerinitiative, 
die sich über Parteigrenzen 
hinweg gemeinsam mit den Bür-
gervereinen für eine zweiröhrige 
Tunnelvariante vom Ausgang 
des Schützenalleetunnels bis 
hin zum Autobahnzubringer an 
der Kronenbrücke einsetzt. Um 
ihrem Anliegen Nachdruck zu 
verleihen, zogen die Demons-
tranten vom Martinstor über 
die Kaiser-Joseph-Straße zum 
Haupteingang des Regierungs-
präsidiums, wo Blens einen 
vorgefertigten Katalog mit For-
derungen an das Portal heftete. 
„Lärm und Feinstaub an der B 31 

sind für die Anwohner unzumu-
tbar und jenseits der zulässigen 
Grenzwerte. Deshalb braucht 
Freiburg schnellstmöglich den 
Stadttunnel“, war unter anderem 
darauf zu lesen. Als Vertreter 
des Bürgervereins Oberwiehre/
Waldsee nahm die aus dem Amt 
scheidende Vorsitzende Heidrun 
Sieß an der Demonstration teil. 
Am Abend zuvor äußerte sich 
Freiburgs Oberbürgermeister 
Dr. Dieter Salomon zuversicht-
lich, dass die Dringlichkeit des 
Vorhabens mittlerweile auch bei 
der baden-württembergischen 
Landesregierung angekommen 
sei. „Nach einem Gespräch mit 
Ministerpräsident Oettinger spü-
re ich deutlichen Rückenwind für 
das Projekt. Ich hoffe, dass wir 
jetzt in der Prioritätenliste nach 
vorne rutschen“, so der Rat-
hauschef bei der Jahreshaupt-
versammlung des Bürgervereins 
Mittel- und Unterwiehre.

Text und Foto: Andreas Peikert

Demonstration für den  
Stadttunnel 

OB Salomon spürt Rückenwind durch Lan-
desregierung

Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???

Einem Aufruf der überparteilichen Bürgerinitiative Stadttunnel 
folgten knapp 50 Betroffene, um in der Freiburger Innenstadt ihrer 
Forderung nach einem raschen Planungsbeginn für den Stadt-
tunnel mit Trillerpfeifen und Plakaten Nachdruck zu verleihen.
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Ft l Dr. med. heike Lenzer

Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l ilse müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

sprechzeiten: 

mo, Di, Do, Fr 
09.00 - 12.00 Uhr

mo, Di, Do 
16.00 - 18.00 Uhr

mi 
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg

 Praxis  für  Osteopathie 
 Sebastian Zaumbrecher 

        

                                                        Craniosacrale Therapie
    Viscerale & Parietale Osteopathie

           Chirotherapie

      Bahnhofstr. 3 
   79199 Kirchzarten 

Tel: 07661  – 9059840

www.osteopathie-kirchzarten.de  

  NEU in Kirchzarten

Maria-Theresia-Str. 5,  79102 Freiburg
T. 0761•7075666, www.Pfl egerThomas.de

Alle Kassen • Tel.

0761 70 75 666

Pfl ege in guten Händen.

P F L E G E RP F L E G E R
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¢ Unsere Lebensmittel: Nah-
rungsquelle und Krankmacher, 
Wirtschaftsmotor und Status-
symbol. Die Wanderausstellung  
der DAK „Voller Genuss? Ein foto- 
grafisches Menü in 29 Gängen“  
beleuchtet die unterschiedli- 
chen Aspekte der Ernährung -  
kulturelle, soziale u. künstlerische  
ebenso wie ökologische, ökono- 
mische oder politische. Im Rah- 
men eines Wettbewerbs haben 
Studenten des Institute of Design 
Hamburg, einer internat. Schule 
für Gestaltung u. Kommunikati-
on, ästhetische Inszenierungen 
u. aussagekräftige Foto-Repor-
tagen geschaffen. Zu sehen vom  
16.-20. März tägl. von 9.00-20.00  
Uhr im Einkaufszentrum „ZO“, 
Schwarzwaldstr. 78. Am DAK 

„Voller Genuss?“ in Freiburg
Foto-Ausstellung zum Thema Ernährung

- Gesundheitstag, 19. März, 
bietet die Brillengalerie, Hu-
bertus Hellermann, kostenlos 
Augenvorsorgemessung, Seh-
schärfemessung und Augenin-
nendruckmessung an. Die Apo-
theke, Christine Riepe, bietet 
kostenlos Blutdruckmessung, 
Blutzuckermessung und Cho-
lesterinmessung an.

Monika Mortensen / Physiotherapeutin

Praxis für 
Kosmetik  Massage  Med. Fußpflege
Kompetente Behandlung in schönem Ambiente

Schwarzwaldstraße 4  |  79102 Freiburg  |  oder auch mobil
Termine unter Tel. 0761/2020815 oder 0177.8920633
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Mehr Spielraum mit der
Sparkassen-Baufinanzierung.
Bauen. Modernisieren. Renovieren.

Von Ausbauen über Energiesparen bis hin zu Wohn-Riester: Egal, was Sie
beschäftigt – zusammen mit unserem Partner LBS stehen wir Ihnen in allen
Fragen kompetent zur Seite und sorgen für genügend Spielraum bei der
Erfüllung Ihrer Wohnwünsche. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle, in den
Sparkassen-ImmoCentern oder direkt unter www.sparkasse-freiburg.de.

*1,82 % eff. Jahreszins ab Zuteilung gemäß PAngV beim Bauspardarlehen im LBS-Tarif Classic N

Jetzt extra günstiges LBS-Baugeld! Nutzen

1,5%* Sie die attraktiven KFW-Förderprogramme!

ENERG I E
S P A R E N

¢ Liebe Leserinnen und Leser,  
der Bürgerverein wird Sie in  
den nächsten Ausgaben des 
Bürgerblatts sowohl über 
Chancen, die uns das Älter-
werden attraktiver machen, 
als auch über die Hilfen, die 
uns das Alter erleichtern, 
informieren.
In den Stadtteilen Oberwiehre 
und Waldsee lebten im Januar 
2008 11.865 Menschen. Davon 
waren 2.755 über 60 Jahre alt, 
das sind 23.41%. Der Prozent-
satz der über 70jährigen Bewoh-
nern beträgt 12,5%. Bis zum 
Jahr 2020 wird sich dieser Anteil 
auf nahezu 14% erhöhen. Diese 
Tatsache wird immer mehr Men-
schen in die Situation bringen, 
dass sie sich nicht mehr selbst 
versorgen können.
Davor liegt aber für viele eine 
hoffentlich lange Zeit als soge-
nannte „junge Alte“ zwischen 
60 und 75 Lebensjahren. Die-
ser Lebensabschnitt wird bereits 
von vielen als neue Chance nach 
Beendigung des Arbeitslebens 

genutzt, viele stehen aber auch 
noch abseits. Je mehr Mitbürger 
dieses Alter tätig und gesund 
erleben, umso mehr wird auch 
das Interesse an den Chancen 
zu einem aktiven Leben zuneh-
men.
Dazu bieten unsere Stadtteile 
eine Vielzahl an Möglichkeiten. 
3 Begegnungsstätten bieten 
zahlreiche Bildungs- und Be-
teiligungsmöglichkeiten für äl-
tere, aber auch für jüngere 
Menschen. Die Programme rei-
chen von Gymnastik, Singen, 
Gedächtnistraining, Compu-
ter- und Sprachkursen bis zu 
gemeinsamen Ausflügen. Aber 
auch die Pflege sozialer Kon-
takte und der Austausch von Er-
fahrungen nehmen einen breiten 
Rahmen ein.
Eine sehr große Chance bedeu-
tet es auch, wenn ältere Men-
schen sich ehrenamtlich für ihre 
Mitmenschen einsetzen. Dazu 
bieten sich viele Möglichkeiten. 
In den Kirchengemeinden, den 
Begegnungsstätten, Wohnan-

lagen und Pflegeheimen oder 
auch im Freundeskreis der Al-
tenhilfeeinrichtungen der Hei-
liggeistspitalstiftung ist jeder 
herzlich willkommen, der aktiv 
bleiben und einen Teil seiner Zeit 
zur Verfügung stellen will.
Diese Chance, seinem Leben 
einen Sinn zu geben, ist in al-
len Altergruppen möglich. Ob 
sich Schüler im Pflegebereich 
und bei der Unterstützung äl-
terer Menschen einsetzen oder 
ob Senioren z.B. als Ersatzo-
mas oder –opas aktiv werden 
und Hausaufgabenhilfe anbie-
ten, alles wird gerne gesehen 
und bringt für die Älteren eine 
Bereicherung.
Wenn der Zeitpunkt kommt, 
dass ältere Menschen Hilfe be-
nötigen, bieten viele Instituti-
onen im Stadtteil alle Möglich-
keiten. Über betreutes Wohnen, 
häusliche Pflege und Tagesbe-
treuung bis zu Pflegeheimen ist 
alles vorhanden. Aber auch Be-
ratungsmöglichkeiten werden 
angeboten.

Alle Chancen und Hilfen werden 
in den folgenden Ausgaben der 
Serie, die immer an dieser Stelle 
im Bürgerblatt erscheinen wird, 
ausführlich vom Verfasser und 
auch einzelnen Einrichtungen 
detailliert dargestellt
Alle Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch die Institutionen, die 
Hilfen oder Aktivitäten anbieten, 
können sich gern an den Ver-
fasser dieser Serie wenden. Er 
wird versuchen, möglichst viele 
zu Wort kommen zu lassen. Ein 
Rechtsanspruch auf Veröffent-
lichung besteht nicht.

Zur Person
Friedhelm Nehrwein ist stell-
vertretender Vorsitzender des  
Bürgervereins Oberwiehre-
Waldsee e.V. u. seit 10 Jah-
ren für den Bereich Senioren 
zuständig. Er ist Gründungs-  
und Vorstandsmitglied des 
Freundeskreises der Alten- 
hilfeeinrichtungen der Heilig- 
geistspitalstiftung e.V.
Kontakt: Tel. 0761/4766631   
              fnehrwein@web.de 

Möslestraße 9 • 79117 Freiburg • ( 07 61 / 7 67 85 22
Basler Straße 31a • 79312 Emmendingen • ( 0 76 41 / 95 71 50

mail@pflegeplus.de

• Grund- und Behandlungspflege

• Wundmanagement

• Indiviuelle Beratung

• Pflegeschulung

• Hauswirtschaftl. Hilfe

S E N I O R E N

Äl ter  werden  im Stadt te i l Neue 
Serie 

Neue 
Serie 
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¢ Der vor kurzem veröffent-
lichte 1. Freiburger Bildungs-
bericht stellt der Freiburger 
Schullandschaft insgesamt 
ein gutes Zeugnis aus. 
Allerdings müssen die Zukunfts-
chancen von Migrantenkindern 
und sozial Benachteiligten drin-
gend verbessert werden.
Der Zugang zu Bildung ist eine 
Frage sozialer Gerechtigkeit. Ar-
mut bedroht vor allem Menschen 
ohne Ausbildung, Alleinerziehen-
de und Migranten. Rund 25% der 
ausländischen Schülerinnen und 
Schüler eines Jahrgangs haben 
keinen Hauptschulabschluss, 
der eine Grundvoraussetzung für 
Ausbildungs- und Arbeitsstellen 
ist. Investitionen in Bildung loh-
nen sich deshalb nicht nur für 
den Einzelnen, sondern auch für 
die Gesellschaft. Wirkungsvolle 
Sozialpolitik muss den Kreislauf 
der über Generationen hinweg 
verfestigten „Sozialhilfebiogra-
fien“ durchbrechen. 
Früh investieren statt spät re-
parieren ist unsere Devise. 
Folgende im letzten Jahr von 
uns gestellten Anträge werden 
in diesem Jahr umgesetzt:
Sprachförderung
Auf den Anfang kommt es an: 
Im Juli 2008 beantragte unsere 
Fraktion, Sprachförderung be-
reits in der Kita zu einer festen 
Einrichtung zu machen. Denn 
was Kinder mit Sprachproble-
men – ob aus deutschen oder 
zugewanderten Familien - brau-
chen, ist eine kontinuierliche, 
professionelle Unterstützung. 
Sprachförderung ist mehr als 
eine Reparaturmaßnahme, sie 
muss Teil eines Bildungspro-

zesses für alle Kinder sein. Um 
dieses Anliegen auch finanziell 
abzusichern, wurden im Haus-
halt 400.000 Euro jährlich für 
Sprachförderung eingestellt.
Schulstarterset
Schulanfang ist teuer. Eine Erst-
ausstattung mit Schulranzen, 
Farbkasten, Turnbeutel, Stiften 
und Heften kostet ca. 200 Euro. 
Der Kinderregelsatz beim ALG II 
ist so niedrig bemessen, dass El-
tern diese Summen nicht nur bei 
der Einschulung, sondern auch 
zu Beginn jedes neuen Schul-
jahrs kaum aufbringen können. 
Deshalb haben wir im Septem-
ber 2008 ein „Starterset zum 
Schulanfang“ beantragt. Von der 
Bundesregierung kommt jetzt 
ein Schulmaterial-Zuschuss für 
Kinder aus Hartz IV-Haushal-
ten. Wir wollen darüber hinaus 
Kinder in die Förderung aufneh-
men, deren Familien Wohngeld 
beziehen. 
Ferienbetreuung für Schul-
kinder
Sechs Wochen Sommerferien 
zu überbrücken, stellt berufs-
tätige Eltern vor hohe Hürden. 
Vor allem für Alleinerziehende ist 
dies eine Zeit organisatorischer 
Höchstleistungen. Auch melden 
einige Schulen, dass Kinder aus 
sogenannten bildungsfernen Mi-
lieus nach der langen Ferienzeit 
vorher Gelerntes wieder verges-
sen haben. 
Aufgrund unseres Antrags vom 
November 2008 wird nun ein 
Konzept für eine bezahlbare, 
qualifizierte Ferienbetreuung 
entwickelt. In den nächsten 
Sommerferien soll es schon 
losgehen.

Birgit Woelki, Stadträtin

Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried · ( 07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthau–zumLöwenGeroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten ihnen mittags und abends

• Badisch-Alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  

• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte

• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice

• Nebenzimmer für alle Anlässe

• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
 
Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.00 Uhr
Ruhetag: Montag  +  Dienstag 

Irmg. Frey-Maier

¢ Das Konjunkturprogramm 
II der Bundesregierung wird 
eine Investition in die Zu-
kunft, so der Vorsitzende der 
CDU-Stadtratsfraktion, Graf von 
Kageneck. Dazu sei es aber 
erforderlich, die Mittel entspre-
chend zu verwenden. Die für 
die Schulen zu verwendenden 
Mittel dürfen nicht einfach ver-
puffen. Für Freiburg stellen sich 
die Christdemokraten vor, die 
für Schulen und frühkindliche 
Bildung vorgesehenen Mittel vor 
allem für drei konkrete Bereiche 
zu verwenden: Die Ausstattung 
der gewerblichen Schulen mit 
Maschinen soll vorangetrie-
ben, die naturwissenschaftlichen 
Fachräume ausgebaut und die 
Sanierung der Kindergärten 
der Freien Träger stärker bezu-
schusst werden.
Wir wollen die gewerblichen 
Schulen im Land im Rahmen des 
Konjunkturpakets II gezielt för-
dern, so der stv. Fraktionsvorsit-
zende der CDU, Berthold Bock. 
Gerade in den gewerblichen 
Schulen sei eine zeitgemäße 
Ausbildung an der aktuellen 
Maschinentechnik notwendig. 
Das sei ein deutlicher Schub für 
mehr Ausbildung. Mit der Stär-
kung der gewerblichen Schulen 
werde auch eine Gleichstellung 
der Dualen Ausbildung mit den 
ebenfalls geförderten Universi-
täten erfolgen. Die verstärkte Be-
schaffung von Maschinen für die 
Berufsschüler stärke aber auch 
die zur Zeit von der Wirtschafts-
krise besonders betroffene Bran-

che des Maschinenbaus. In der 
Diskussion stehen erhebliche 
Pauschalmittel für die Schulen 
im Rahmen des Konjunkturpa-
kets II. Diese können die Städte 
und Gemeinden frei vergeben, 
allerdings nur für Schulen und 
frühkindliche Bildung. Dank un-
seres Masterplanes haben wir 
die Schulsanierung so stark vo-
rangetrieben im Haushalt, dass 
wir im Rahmen des Konjunktur-
pakets II zwei weitere Schwer-
punkte setzen wollen: zum einen 
die Sanierung und Ausstattung 
der Schulen mit naturwissen-
schaftlichen Räumen zum an-
deren die Sanierung der Kinder-
gärten der Freien Träger, betont 
von Kageneck.
Rund die Hälfte der Pauschal-
mittel soll an die Kindergärten 
gehen. Vor allem die Freien Trä-
ger schieben einen riesigen Sa-
nierungsstau vor sich her, so von 
Kageneck. Wir werden hier die 
Freien Träger, also Kirchen, In-
stitutionen und Initiativen, in den 
Stand versetzen, die notwen-
digen Sanierungsmaßnahmen an 
den Kindergärten durchzuführen. 
Schließlich sei die frühkindliche 
Bildung eine der Schlüsselbe-
reiche für die Zukunft.
Die naturwissenschaftlichen 
Räume an den Freiburger Schu-
len müssen ebenfalls dringend 
ausgebaut und zeitgemäß aus-
gestattet werden. Hier die ande-
re Hälfte der Schulpauschalmit-
tel einzusetzen ist eine lohnende 
Investition in die Zukunft.

CDU Freiburg

CDU-Stadtratsfraktion Freiburg  
zum Konjunkturprogramm II:

Schwerpunkte der CDU in Freiburg 

Sanierung Kindergärten

GRÜNE

Bildungsarmut bekämpfen
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Fotos: H. Thoma

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de

¢ Seit dem 6. Okt. 2008 dient  
die ehemalige Stadthalle Frei-
burg am Alten Messplatz für 
vier Jahre als provisorische 
Universitätsbibliothek (UB 1), 
bis die Neubausanierung des Bi-
bliotheksgebäudes im Universi-
tätszentrum abgeschlossen sein 
wird. Um aus einer Stadthalle, 
die eigentlich für Kon-
zerte und Ausstellun-
gen gebaut worden 
ist, eine Bibliothek mit durchge-
hendem 24-Std.-Betrieb zu ma-
chen, braucht man etwas Zeit. 
Nunmehr sind die ersten fünf 
Monate vergangen, und wir den-
ken, dass der Bibliotheksbetrieb 
in der UB 1 erfolgreich in Gang 
gekommen ist. Deshalb scheint 
es an der Zeit, auch den Bürge-
rinnen und Bürgern, insbeson-
dere der Stadtteile Oberwiehre/
Waldsee, aber auch der Stadt 
Freiburg insgesamt, Gelegen-
heit zu geben, sich die UB 1 in 
der früheren Stadthalle Freiburg 
einmal von innen anzuschauen.  

Die Universitätsbibliothek Frei-
burg lädt alle interessierten 
Bürger/innen zu einem „Tag 
der offenen Tür“ in der UB 1 
(Schwarzwaldstr. 80) ein am Sa., 
14. März 09 / 10-17 Uhr. 
Die Begrüßung durch die Bibli-
otheksleitung findet um 10.00 
Uhr vor dem Haupteingang (bei 

schlechtem Wetter im Fo-
yer) der UB 1 statt. Es 
besteht sodann die 

Gelegenheit, durch die Biblio-
thek zu gehen und sich alles in 
Ruhe anzuschauen oder an ei-
ner Bibliotheksführung teilzu-
nehmen. 
Die Führungen starten am Ein-
gangsbereich (Foyer) zu jeder 
vollen Stunde: 10 Uhr (nach der 
Begrüßung) 11/12/13/14/15 Uhr 
und (letzte Führung) um 16 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Das Bibliotheksteam der 
UB 1 freut sich auf den Besuch 
der Bürger/innen!

Dr. Antje Kellersohn
Dr. Wilfried Sühl-Strohmenger

¢ Der „Freiburger Veranstal- 
tungskalender Demenz und 
psychische Erkrankungen im 
Alter“ ist für das 1. Halbjahr 
2009 erschienen. 
In diesem sind die vielfältigen  
Informations- und Fortbildungs- 
möglichkeiten zu diesen Themen  
in Freiburg zusammengefasst. 
Diese reichen von A wie Alzhei- 
merkrankheit, über Kinestetik,  
Depression, Finanzierung, recht-
liche Betreuung, Umgang mit 
Demenz, Pflegekurs, Vollmacht,  

Vorträge und Kurse 
zu Demenz und psychischen Erkrankungen 

im Alter
Wohnen und Zukunft. Die An-
gebote der verschiedenen Ver-
anstalter wenden sich an Inte-
ressierte, Betroffene, Angehö-
rige und die Fachöffentlichkeit, 
teilweise sind die Angebote 
kostenfrei. 
Der Veranstaltungskalender ist 
im Seniorenbüro der Stadt Frei-
burg, Kaiser-Joseph-Str. 268  
(Friedrichsbau), am Mo, Di, Do, 
Fr von 10-12 und 14-16 Uhr 
erhältlich und ist unter abrufbar 
www.freiburg.de/senioren

Einladung zum 
„Tag der offenen Tür“ 

in der UB 1 (ehemalige Stadthalle)
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es genaue Regeln, wer wann 
das Wasser des Kanals nutzen 
konnte. Das Einleiten von Ab-
wassern der Gerber und Färber 
war so beispielsweise während 
der Wiesenwässerung verboten. 
Schlachter hatten ebenfalls ge-
nau festgelegte Schlachttage. 
Viele Straßennamen wie „Fi-
scherau“ und „Gerberau“ erin-
nern noch an diese Zeit. Auch 
heute erfüllt der Gewerbekanal 
noch seinen Zweck, indem er 
das Wasser für die sieben Was-
serkraftwerke entlang des Bachs 
und Kühlwasser für die Rhodia 
liefert.

Eine wichtige Funktion hat da-
bei der sogenannte Runzknecht, 
Volker Kaltenbach, der „Aufpas-
ser“ über den Freiburger Ge-
werbekanal. Das allemannische 
Wort „Runz“ bedeutet soviel wie 
"rinnen" und wurde früher immer 
für einen von Menschenhand 
geschaffenen Wasserlauf ver-
wendet. Der Runzknecht regu-
liert den Wasserpegel und ver-
hindert  überflutete Keller in der 
Altstadt. 
In der Vergangenheit musste er 
bei starken Regenfällen auch 
mitten in der Nacht an die Stell-
falle am Sandfang eilen, um ein 
Überlaufen des Kanals in der 
Innenstadt zu vermeiden. Im 
Herbst verhindert er die Ver-
stopfung des Kanals durch he-
rabfallendes Laub und im Winter 
bekämpft er das Eis.

Bisher wurde die Stellfalle mit 
einer Handkurbel bedient. Nach 
einer zehnjährigen Vorlaufzeit 

Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
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le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Der Runzknecht ist im  
21. Jahrhundert angekommen

Automatische Stellfalle am Sandfang

¢ Jeder kennt die „Freiburger 
Bächle“ und „Kanäle“ in der 
Innenstadt. 
Nur wenige wissen aber, dass 
viele von ihnen ihren Ursprung 
im Gewerbekanal haben. Der 
zweigt am Sandfang von der 
Dreisam ab und mündet in Hö-
he des Schwabentores bei der 
Gaststätte „Schwabentörle“ in 
die „Bächle“ beziehungsweise 
fließt bei der Reinigung Him-
melsbach als Kanal weiter.

Die Geschichte des Freiburger 
Gewerbekanals reicht weit in das 
Mittelalter zurück. Schon von 
Anfang an war der Gewerbe-
kanal die Lebensader der Frei-
burger „Schneckenvorstadt“. Im 
Jahr 1220 wird der Gewerbeka-
nal, der damals noch „Mühlen-
bach“ und dann „Alter Runz“ 
hieß, erstmals urkundlich er-
wähnt. Zunächst diente er der 
künstlichen Bewässerung von 
Wiesen und Gärten und dem 
Antreiben der Mühlen. 

Im Laufe der Jahrhunderte wurde 
das Wasser des Gewerbebachs 
von den verschiedenen Gewer-
ben wie Gerbern, Färbern, Fi-
schern, Metzgern, Glasbläsern, 
Bierbrauern und Badehäusern 
genutzt. Ab dem 14. Jahrhundert 
bedienten sich zunehmend Waf-
fen-, Hammer-, Huf-, Sichel- und 
Nagelschmiede, Feilenhauer, Ba-
lierer - also Edelsteinschleifer-, 
Granatschleifer, Papiermüller, 
Sägenfeiler und Drechsler der 
Energie des Wassers. 
Wegen der vielfältigen Nut-
zung des Gewerbekanals gab 

wurde Ende Januar eine 240.000 
Euro teure automatische Stellfal-
le am Sandfang in Betrieb ge-
nommen, die zu jeweils etwa 
einem Drittel von der badenova, 
der Firma Rhodia und der Stadt 
Freiburg finanziert wurde. 
Hierdurch soll sich der Zufluss 
an Wasser in den dort begin-
nenden Gewerbekanal um bis 
zu 20 % erhöhen, was mit einer 
Erhöhung des Ertrages der sie-
ben Wasserkraftwerke am Ge-
werbebach auf dann 1,2 Milli-

onen Kilowattstunden jährlich 
einherginge.

Volker Kaltenbach wird aber wei-
terhin als Runzknecht die Stell-
falle am Sandfang warten und 
bei Störungsfällen, über die er 
automatisch per SMS-Mitteilung 
informiert wird, auch wieder zur 
Kurbel greifen.    

Dirk Blens, Red.

Pilates
Pilates plus
Step easy

Ba anceBalance

10 Jahre

Balance

„Gleichgewicht und Harmonie zwischen Körper und Seele.“

mit Gabriela Roser im Tanzstudio Density 96
Eingang Granatgäßle, 79098 Freiburg · fon: 0170 / 831 30 54
gabriela.roser@pilates-in-freiburg.de · www.pilates-in-freiburg.de

Balance_Anzg_93x65  16.08.2008  15:19 Uhr  Seite 1
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hexentalstr. 13 ■ 79249 merzhausen
tel.: 0761-45 36 74 50 ■ www.fairmac.de

service ■ reparatur ■ verkauf

neue und gebrauchte apple® produkte

Telefon 0761-30403 · www.aha-optik.de
Infos: www.fsb-fr.de · www@frimmo.de 

Herrenstraße 46 · 79098 Freiburg
Tel. 0761/2117 58 17 · Fax 2172-845

Besuchen Sie unser Musterhaus

FR-WALDSEE, Eggstraße

Unsere ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi 17-19 Uhr / Sa 13-15 Uhr

So 11-13 Uhr

mit Kunst-Dauerausstellung 
von Frau UTE OLERTH

Ein Projekt der

Freiburger Stadtbau GmbH
Beratung und Verkauf: regio immobilien gmbh

ZO: Bundesregierung informiert 
über Europawahl 2009.

¢ Die Politik des Europäischen  
Parlaments gewinnt auch auf  
nationaler Ebene weiter an 
Bedeutung. 
Durch ihre Teilnahme an den 
Europawahlen können Bürge-
rinnen und Bürger in den EU-
Mitgliedsstaaten diese Politik 
mitbestimmen. 

Die Bundesregierung nimmt die 
diesjährigen Wahlen am 7. Juni 
zum Anlass, intensiv über Auf-
bau, Arbeit und Bedeutung des 
EU-Parlaments zu informieren. 
Die deutschlandweit durchge-
führte Info-Tour unter dem Motto 
„Europawahl 2009: Es geht um 
ihre Interessen“ gastiert am 6. 
und 7. März im ZO - Zentrum 
Oberwiehre. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Presse- und 
Informationsamtes der Bundes-

regierung geben Auskunft darü-
ber, welche Vorteile die Mitglied-
schaft Deutschlands in der EU 
hat und welche Einflussmöglich-
keiten Bürgerinnen und Bürger 
auf die Politik des Parlaments 
besitzen. 

Die zweitägige Präsenz im ZO 
soll aber nicht nur Wissen ver-
mitteln, sondern auch zur Teil-
nahme an der wichtigen Wahl 
motivieren. 
Weitere Info unter: www.bundes-
regierung.de/europawahl-tour

...s‘Sprüchle
Hebt man den Blick,
so sieht man keine Grenzen

             Weisheit aus Japan

STEFAN 
REIMANN

GARTEN-
GESTALTUNG
Fuchswinkel 2
79108 Freiburg-Hochdorf
Tel. 07665/400611

Baumpflege
Natursteinarbeiten
Neu- u. Umgestaltung
Pflasterbau
Baggerarbeiten

16 JAHRE16 JAHRE

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

(  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de
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Ostermarkt der Michael-Schule
¢ Am Sa., 28. März 09 wird von 14.00 Uhr-17.00 Uhr der Oster-
markt der Michael-Schule in der Kartäuserstraße 55 stattfinden. 
Sie werden ein buntes Angebot an Ostereiern finden, sowie kunst-
volle Filzarbeiten von der Bastelgruppe, Buchskränze von den Eltern 
wieder eine neue Kreation in Keramik. Dazu gibt es jede Menge 
Frühlingsblüher. In den Kaffeestuben werden die Gäste bewirtet, 
für die Kinder gibt es ein breit gefächertes Spieleprogramm und in 
alten Bäumen kann wieder geklettert werden – natürlich angeseilt. 
In den Klassenräumen wird Frühlingshaftes gebastelt.
Die Bürger des Stadtteils sind herzlich eingeladen.

Zirkus Spektakulus
¢ In den Osterferien (14.04.-17.04. 2009 / 9-16 Uhr) bieten 
EOS Erlebnispädagogik und das Jugend- und  Bürgerfo-
rum Haus 197 einen 4tägigen Zirkusworkshop im Haus 197 
an. Geboten wird ein abwechslungsreiches Programm mit 
Jonglage, Diabolo, Akrobatik, Einrad fahren und anderen Dis-
ziplinen. Eine einmalige Chance, sich von der Welt des Zirkus 
verzaubern zu lassen. Für Kinder im Alter von 8-13 Jahren. Ort:  
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197, Schwarzwaldstr.197. Weitere 
Info / Kosten / Anmeldung unter: Tel. 600 800 bei Fiona Pampuch 
/ Samuel Hess  oder info@haus197.de /  www.eos-freiburg.de 

Hausaufgabenbetreuung / Nachhilfe  
im Haus 197

¢ Wir sind bereits von mehreren Eltern gefragt worden, ob wir 
nicht eine Hausaufgabenbetreuung anbieten könnten. Besonders 
freitags, so haben wir mehrfach gehört, gibt es Eltern, die arbeiten 
müssen und deren Kinder dann nach der Schule eine ganze Weile 
alleine zuhause sind. Wir bitten daher alle Eltern, die sich für ein 
solches Angebot interessieren, sich bei uns zu melden. Wir können 
eine Hausaufgabenbetreuung evtl. auch mit Nachhilfe nachmittags 
anbieten, wenn wir wissen, ob und wie viele Eltern hier Bedarf 
haben. Die Kinder könnten dann auch nach den Hausaufgaben 
noch hier im Haus spielen und sich unter Aufsicht beschäftigen. 
Auch Deutsch für ausländische Kinder oder Kinder aus binationalen 
Partnerschaften ist möglich. Teilen Sie uns bitte ihren Bedarf mit 
(Wochentag, Uhrzeit, Dauer der Betreuung, Hausaufgabenbetreu-
ung oder Nachhilfe). Wenn wir wissen, was die Eltern und Kinder 
brauchen, können wir am besten reagieren. Wir werden auf jeden 
Fall darauf achten, die Kostenbeteiligung möglichst gering zu halten 
Jugend- und Bürgerforum 197 e.V., Schwarzwaldstraße 197
Tel. 0761-6967397  /  info@haus197.de

Neue Leiterin im Kindergarten St. Carolus
¢ Ich freue mich, dass ich mich Ihnen 
heute als neue Leiterin des Kindergartens 
St. Carolus / Schwarzwaldstraße, vorstellen 
darf. Mein Name ist Sonja Decker, ich bin 
seit 1981 Erzieherin und habe die Zusatz-
qualifikation zur Fachwirtin für Organisation 
und Führung im Bereich Sozialwesen. Durch 
vielfältige Erfahrungen in unterschiedlichen 
Kindergärten, als Mitarbeiterin in einer Kin-
derarztpraxis und als Sozialpädagogische Familienhelferin konnte 
ich meine Kompetenzen erweitern. Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Wolfach im Kinzigtal, ich bin verheiratet und Mutter von zwei 
Töchtern im Alter von 22 und 20 Jahren. Seit Oktober leite ich nun 
den Kindergarten St. Carolus unter der Trägerschaft der Kirchen-
gemeinde Heilige Dreifaltigkeit. Sehr herzlich wurde ich von den 
Kindern, den Eltern und Vertretern der Pfarrgemeinde aufgenommen 
und freue mich, die Arbeit in einem engagierten Erzieherinnenteam 
weiterzuführen. Uns ist es ein besonderes Anliegen, dass sich die 
Familien und die uns anvertrauten Kinder in unserem Kindergarten 
wohl fühlen. Unser Kindergarten befindet sich in einer schönen 
Jugendstilvilla zwischen Schwarzwaldstraße und Hansjakobstraße. 
Das Haus bietet eine gemütliche, wohnliche Atmosphäre und hat 
einen parkähnlichen Garten mit vielen Ecken und Nischen für die 
Kinder. Zurzeit besuchen 60 Kinder in 4 altersgemischten Gruppen 
unseren Kindergarten.                 S. Decker, Kindergarten St. Carolus

Kindergeburtstag?
Kerzenwerkstatt Oberbergen!!!
Tel. 07662/257                     www.aloke.de

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

11. Freiburger ZwillingsMarkt  
und KindersachenMarkt

¢ Am Sa, 28. März / 14 Uhr-17.00 Uhr findet der 11. Freiburger 
ZwillingsMarkt und KindersachenMarkt im Gemeindesaal der 
Maria-Hilf-Kirche, Zasiusstraße 109 statt. Es werden hier neben 
Zwillingskinderwägen, Kleidung im Doppelpack und weiterem 
Spezialbedarf für Zwillingseltern auch "normale Kindersachen" 
angeboten. Anmeldung Tel. 0761/681468 oder GeminisFreiburg@
web.de. Organisiert wird dieser Markt vom Freiburger Zwillingsclub 
„Die Geminis“. Jeden ersten Do im Monat, ab 20 Uhr treffen sich 
Mehrlingseltern zum Erfahrungsaustausch. Infos: 0761/681468.

•  KFZ-Reparaturen aller Art Martorana KFZ-Service
•  Haupt- und Abgasuntersuchung Kunzenweg 22 
•  Unfallinstandsetzung 79117 Freiburg
•  Motorrad- und Rollerservice 
•  Reifenservice Tel.  0761 - 65770
•  Scheibenreparatur Fax 0761 - 696034
•  Klimaservice www.martorana.de

K F Z  -  S E R V I C E
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PTSV Jahn
16. Zeltlagercamp Neukirchen / Malente 200
¢ Vom 23.08-05.09.09 jede Menge Action, Spaß, Spannung, 
Sport & Spiel! Programm: Ausflug nach Hamburg (mit geplantem 
Besuch des Musicals Tarzan), Wasserskifahren in Süsel, Hansa-
park Sierksdorf, Ostsee-Therme mit Timmendorfer Strand und 
Europas längster Wasserrutsche, Kanu fahren und Segeljollentour 
auf dem See direkt beim Zeltlager, dazu jede Menge Workshops 
und Sportturniere und vieles mehr, lasst euch überraschen...
Anmeldeschluss: 31.03.09 (bei freien Plätzen Nachmeldung möglich). 
Infos / Anmeldung Matthias Heitzmann, Tel. 0761 / 2859119, Tobias 
Zimmer, Tel. 0761 / 5039846 / sport@ptsv-jahn-freiburg.de

Unsere Kooperation aus meister- 
geführten Handwerksbetrieben macht 
Ihr Haus fit für die Zukunft, durch eine 
klimaschonende und wertsteigernde 
Sanierung aus einer Hand.

■	Energieberatung 
■	Gebäudeenergiepass
■	regenerative Energien 
■	Photovoltaik-/Solarthermische-Anlagen 
■	Fassaden- und Dachsanierung 
■	Fenster- und Türerneuerung

www.die-energiesparmeister.de
Tel. 07652-9196200, Mobil: 0173-7196207
Oberhöllsteig 16/1, Hinterzarten, direkt an der B31

Jetzt Thermografieaktion

Rufen Sie uns an!

 
 
 

Freiburger Turnerschaft 
von 1844 e.V. 
Schwarzwaldstr. 181 
79117 Freiburg 
 
FT-Geschäftsstelle 
Tel 0761 389918-44 
info@ft1844-freiburg.de 
 

FT Gesundheitstag 
Starten Sie in einen bewegten Frühling! 
 

am 04.04.2009  

von 11.00 - 16.00 Uhr  
 

 

Was erwartet Sie?  
 

Gesundheitsmarkt 
 

Mitmachangebote 
 

Kurzvorträge -  Infos 
 

Besichtigung des 
Vereinsstudios 
 

Körperfettanalyse 
 

Blutdruck– und Blut-
zuckermessungen 
 
 

Gutscheine zum  
Probetraining gratis  
 

www.ft1844-freiburg.de 

¢ Die Frauenabteilung des SC 
Freiburg veranstaltet am 7. 
April (Jg. 1994/95) und 8. April 
(Jg. 1996/97) Talentschnupper-
tage. Teilnehmen können alle 
fußballbegeisterten Mädchen 
der entsprechenden Jahrgänge. 
Unter Anleitung des Trainerstabs 
der Frauenabteilung und vieler 
Spielerinnen, auch aus dem 
Bundesligakader, durchlaufen 
die Mädchen dabei zahlreiche 
Trainingseinheiten, die unter an-
derem Technikstationen und un-
terschiedliche Spielformen bein-
halten. Im Unkostenbeitrag von 
15 E sind ein Mittagessen, Obst, 
ein SC-T-Shirt und alle Getränke 
während der Trainingseinheiten 
enthalten. Eltern, Verwandte und 
Freunde sind ebenfalls herzlich 
im Freiburger Schönbergstadion 
willkommen.

SC Frauen: 
Jetzt zum Mädchensichtungstag anmelden!

Anmeldungen unter: 
www.scfreiburg.com/hand-
ler/teams/frauen/sichtungs-
tage_2009

ab Januar

 

ab September

 ab Nov.

Schaltungen für 2009
zu den gleichen Konditionen wie in 2008

¢ Streetdance Contest – für 
Mädchen u. junge Frauen ein 
Highlight in ihrem Kulturkalen-
der. Am Sa., 28. März, geht der 
beliebte Tanzwettbewerb bereits  
zum zehnten Mal über die Bühne 
im Großen Saal. Dieses zehnjäh-
rige Jubiläum soll mit den Tänzer- 
innen u. Zuschauerinnen gebüh-
rend gefeiert werden. Ab 15 Uhr  
werden ca. 30 Ensembles aus Frei-
burg u. Umgebung in drei Alters- 
gruppen ihre Choreografien prä- 
sentieren. Zur Preisverleihung tre- 
ten nach jedem Durchgang die 
jeweils drei besten Companies 
vor ihr Publikum. Es werden 500 
Besucherinnen erwartet, denen 
zusätzlich zum Wettbewerb ein  

For girls only 
10. Streetdance Contest im Haus der Jugend

Show Act des Ensembles "Diffe-
rent" aus Basel geboten wird. 
Streetdance beinhaltet unter- 
schiedliche Tanzstile von HipHop  
über Breakdance u. Jazzdance 
bis zur Improvisation. In angeneh- 
mer u. fairer Auftrittsatmosphäre  
zeigen die Mädchen auf großer  
Bühne mit professionellem Licht  
u. Ton ihr Können u. was ihnen 
Spaß macht. Tanz u. Technik, Kas- 
se u. Security, Ton u. Licht: Alles  
ist beim Streetdance Contest fest  
in der Hand von Mädchen u. jun- 
gen Frauen. For Girls only! gilt 
auch für Zuschauerinnen u. Mit- 
arbeiterinnen: Das Haus der Ju-
gend steht am Samstag nur dem 
weiblichen Geschlecht offen.
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¢ Erstes Konzert der neuen 
Kantorin an der Christuskir-
che in Freiburg. Mozarts große 
c-Moll-Messe und Felix Men-
delssohn Bartholdys  Psalmver-
tonung „Wie der Hirsch schreit“ 
hat Hae-Kyung Jung, die neue 
Kantorin an der Christuskirche 
Freiburg, für ihr erstes Konzert 
ausgewählt. Hae-Kyung Jung ist 
in Korea geboren. Sie studierte 
Orgel und Kirchenmusik an der  
Musikhochschule Detmold. Nach  
der Assistenzarbeit im Landes- 
und Bezirkskantorat in Pforz-
heim wurde sie Anfang 2006 
Kantorin an der Johanniskirche 
Mannheim. Seit diesem Jahr 
ist sie nun Bezirkskantorin im 
Stadtkantorat Freiburg und Kan-
torin an der Christuskirche.
Mozarts unvollendete Messe in 
c-Moll steht in biografischem 
Zusammenhang zu seiner Ehe 
mit Constanze Weber, die bei 
der ersten Aufführung den So-
pranpart sang. Die virtuosen Ari-
en sind ebenso bemerkenswert 
wie die von Bach und Händel 
inspirierten Chöre. Ein Höhe-
punkt musikalischer Meditation 
zur Menschwerdung Gottes ist 
das ebenso virtuose wie verin-
nerlichte „Et incarnatus est“.
Mendelssohns Vertonung des 
42. Psalms ist eine Besonder-

Mozart und Mendelssohn / Christuskirche 
21. März 2009 / 19.30 Uhr und 22. März / 17.00 Uhr

heit, wurden doch etliche Sätze 
daraus im Jahr 1837 während 
der Hochzeitsreise des Kompo-
nisten in einem Freiburger Hotel 
komponiert! Mit der Kantorei 
der Christuskirche und deren 
Kammerorchester singen die Vo-
kalsolisten Christina Beckmann 
(Sopran), Ruth Sandhoff (Mez-
zosopran), Min-Woo Lim (Tenor) 
und Clemens Morgenthaler 
(Bass).

Wärmebild von Ihrem Haus
Infrarotaufnahme zum Aufspüren von Wärmeverlusten,
Feuchtigkeit oder Ursache für Schimmelbildung.
Schnell, professionell und preiswert vom Fachmann.

☎ 0172-7600940

Einzeltraining und Klein-
gruppen, auf der Matte

und an Geräten. 
Spezialkurse: Rücken-Fit, 
60 Plus, Becken-Balance 

und Pilates als Rückbildung. 

www.dynamicartsfreiburg.com

 0761 - 4507390

PILATES
ein neues Körpergefühl 

ohne Altersgrenze !!

*mit Kinderbetreuung 

- Nähe Schwabentor -

*
 JOHANNES NICOLA

 KLAVIERBAUER

 D-79117  Freiburg im Brsg. | Schwarzwaldstraße 9 a
Tel. + 49 (0) 761 / 7 66 44 99 | Fax + 49 (0) 761 / 7 66 43 36
piano@johannesnicola.de | www.johannesnicola.de

 JOHANNES NICOLA
 KLAVIERBAUER

 D-79117  Freiburg im Brsg. | Schwarzwaldstraße 9 a
Tel. + 49 (0) 761 / 7 66 44 99 | Fax + 49 (0) 761 / 7 66 43 36
piano@johannesnicola.de | www.johannesnicola.de

¢ 4. Fahrrad-Markt am Sams-
tag, 21. März 2009, ab 10 Uhr 
im ZO (Zentrum Oberwiehre) 
in Freiburg mit einer atem-
beraubenden Bike-Show mit 
dem 2-fachen Trial-Weltmei-
ster Andreas Kromer.
Der Frühling naht und die Lust, 
auf ein Fahrrad zu steigen, nimmt 
mit jedem sonnigen Tag zu. Wer 
für Touren rund um den Kaiser-
stuhl, im Schwarzwald oder der 
Freiburger Umgebung ein neues 
oder gebrauchtes Fahrrad sucht, 
ist beim vierten Fahrrad-Markt 
im ZO genau an der richtigen 
Adresse.
Angeboten werden hier ge-
brauchte und neue Fahrräder 
aller Art, wie z.B. Kinderräder, 
Citybikes, Rennräder und Moun-
tainbikes. Vom gebrauchten 
Drahtesel für die ganze Familie 

4. Großer Fahrrad-Markt im ZO
bis hin zu Highend-Bikes inklu-
sive Zubehör ist alles zu haben. 
In Kooperation mit dem ADFC 
(Allgemeiner Deutscher Fahr-
radclub Freiburg) wird es viele 
interessante Aktionen für Rad-
sportfans geben. So wird z.B. 
für alle, die wissen wollen, ob 
ihr Fahrrad noch gut in Schuss 
und für mögliche Touren geeig-
net ist, ein kostenloser Früh-
jahrscheck im ZO angeboten, 
bei dem kleinere Mängel direkt 
vor Ort nach Wunsch behoben 
werden. 
Des Weiteren werden verschie-
dene Info-Stände, u.a. der AD-
FC Freiburg über alles Wissens-
werte rund ums Thema Fahrrad 
berichten. Außerdem bietet der 
ADFC Freiburg allen Zweirad-
fahrern die Möglichkeit, ihr Rad 
kodieren zu lassen.
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Stellen / Angebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
( 0761 / 79178-22 Herr Rohrer 
Email: Richard.Rohrer@debeka.de

Vermietung / Suche

• Kleine Familie sucht 4-Zi-Whg 
mit Balkon oder Garten und Mög–
lichkeit zum Musizieren Tel. 7 15 96

Immobilien - Suche

0761/2909579-6

• Arztfamilie aus München sucht große Wohnetage 
oder MFH mit 1 freien Wohnung zum kurzfristigen Erwerb - über

Musikhochschule
Schwarzwaldstr. 141 / Tel. 3191554 
www.mh-freiburg.de

SA | 7. März | 19.00 Uhr 
J.S. Bach: Goldberg-Variationen BWV 
988, M. Schmeding, Orgel 
Theodor-Egel Saal, Ebnet

SO | 8. März | 11.00 Uhr 
Abschlusskonzert d. Meisterkurse 
für Junge Talente

DI | 10. März | 20.00 Uhr 
Vitali Berzon, Klavier, Mozart, Schu-
mann, Liszt

Michaelschule
Kartäuserstraße 55

SA | 7. März   +   SO | 8. März
"Die Nachtschwärmer" von Thomas 
Oberender, Theaterstück der 8. Klasse 
Info: Tel. 0761 / 383278 oder 
www.michael-schule-freiburg.de

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 e.V,  
Schwarzwaldstr. 197, Tel.  696 7 397

DI | 3. März | 16.30 Uhr 
Kasperletheater /ab 3 J. Eintritt 1 €

FR | 13. März | 16.00 - 18.00 Uhr 
Kindertreff: Alles über die Pinata

FR | 20. März | 18.00 - 21.00 Uhr 
Teenie Party / von 10–15 Jahren, Ein-
tritt 1.50 € (gültigen Schüler- oder 
Kinderausweis mitbringen)

FR | 27. März | 16.00 - 18.00 Uhr 
Kindertreff: Südamerikanisches Fest

Kochkurse f. Kinder / Jugendli. von 
8-16 J. Bei Interesse bitte melden, 
die Kurse werden individuell zusam-
mengestellt!

pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256

DI | 10.März | 19.30 Uhr
"Ich bin schwanger. Was tut mir jetzt 
gut?“ / A. Heidemann

MI | 18.März | 19.30 Uhr
"Elternzeit – Elterngeld“ / E. Zippel

DI | 24 März | 19.30 Uhr
"Neun Monate und viele Fragen"

Alle Veranstaltungen kostenlos, An-
meldung erbeten. 

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sagen

MI | 17.00 - 19.00 Uhr
Stell Dir vor, es geht…

Bauforum 
Turnseestraße 24

jeden ersten FR im Monat
17.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Energie-
sprechstunde für Wohngebäude

T66 kulturwerk
Talstraße 66 / Geigesturm 
Tel. / Fax 0761 - 38 29 84

SO | 15. März | 11 - 17 Uhr
Ausstellung N° 602, Céline Adamo 
und Elmar Zimmermann. (DO, FR, SO 
14 bis 18 Uhr u. nach Vereinbarung)

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

DI |  3. März  | Panthalassa 
DI | 10. März | D. Helena Fix   
DI | 17. März | Humour's Humidity  
DI | 23. März | Nachtlüx
DI | 30. März | Laut & Luise

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

WaldHaus
Wonnhaldestraße 6, Tel. 89647710, 

So | 15. März
Ausstellung: Fotos von Tierfotograf 
K. Echle / bis Mai / Eintritt 2 €

So | 22. März  Tag des Wassers
11.00 Uhr Eröffnung
14.00 Uhr Quellenwanderung, 5€
16.00 Uhr Vortrag: "Das Wasser des 
Lebens", 3 €
17 Uhr Fledermäusen auf d. Spur, 3 €

So | 29. März
Cafeteria u. Ausstellung

SA | 4. April   +  SO | 5. April 
jeweils 9.00 –16.00 Uhr
Schnitzwerkstatt Anmeldung erf.

SO | 5. April
Cafeteria und Ausstellung
14 - 17 Uhr Osterwerkstatt für Kinder 
und Erwachsene, 7 €, Anmeldung
15 Uhr "Hexen u. Naturgeister, 5 €

• „A l t w i e h r e m e r“ suchen 
auf Herbst 09 beziehbare 4-5 Zi-ETW  
oder 2-Fam. Haus zum Kauf / Ober-
wiehre / Waldsee.   ( 0761/70 16 36

Unterricht

• Klavierspielen mit Phan-
tasie und Freude. Klavierunterricht 
in der Wiehre erteilt erfahrene Mu-
sikerin. - Tel. 7 15 96

INTERNATIONAL ENGLISH-
GERMAN KINdERGARTEN 
       nach M. Montessori 
 Krabbelgruppe 1-3 Jahre
 Kindergartengruppe 3-6 Jahre
 durch engl. + dt. Muttersprachler
 in der Wiehre am Lorettoberg
 Bustransport 
 Musikal. Früherziehung + Sport

☎ 0176.96175825
www.international-kids.de

• Momos Rat-Haus. Unterstüt-
zung für Frauen durch: Biographie-
Kreativarbeit, Coaching, Reiki,  
Organisationshilfe. - Tel. 5 56 28 91
w w w. c a n a r i a s a l t e r n a t i v. d e

Rat & Hilfe
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SO | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

MI | 4. März | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: Kaffeestunde 
m. Überraschungsprogramm

SO | 8. März 
9.30 Uhr Eucharistiefeier (m. Kinder-
wortgottesdienst)
18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst der 
HUK (Homosexuelle und Kirche) 

MO | 9. März
19.30 Uhr Literaturkreis: Der begra-
bene Leuchter, Stefan Zweig
20.00 Uhr Ökum. Gemeinderat (i. d. 
Friedensgemeinde)

SA | 14. März | 20.00 Uhr
Russischer Chor d. Universität Freiburg

SO | 15. März | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier / Kinderwortgottesd.

DI | 17. März | 20.00 Uhr
Ökum. Bibelkreis

MI | 18. März | 15.00 Uhr
Seniorennachmittag: Kreuzwegan-
dacht, anschl. Bilderbetrachtung 

SO | 22. März | 9.30 Uhr
Jugendgottesd. m. Kinderwortgottesd.

DI | 24. März | 20.00 Uhr
Pfarrgemeinderatssitzung

SO | 29. März | 9.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier m. Kinderwort-
gottesdienst

SA | 4. April | 14.00 Uhr
Begegnungsnachmittag m. jungen 
Familien zum Palmenbinden

SO | 5. April | 9.30 Uhr
Familiengottesd. zum Palmsonntag

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe o. Spielrunde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
9.30 Uhr kath. Gottesdienst in der 
Kartauskirche

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

SO | 1. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl,Pfrn. 
Niethammer Kindergottesdienst 
anschl. Gemeindeversammlung

SO | 8. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen, Pfrn. Niet-
hammer, Kindergottesdienst

SO | 15. März | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Projektchor, Pfrn. 
Niethammer, Kindergottesdienst

SO | 22. März | 11.00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Izso, Kindergot-
tesdienst

SO | 29. März | 11.00 Uhr
Gottesd. m. Musik von H. Schütz
Pfrn. Niethammer, Kindergottesdienst

SO | 5. April | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Niethammer/Team

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr Eucharistiefeier
SA | 18.30 Uhr Eucharistie am
          Vorabend 
SO | 10.00 Uhr Eucharistiefeier 

MI | 11. März | 15.00 Uhr
Seniorentreff im Hortzimmer

FR| 13. März | 15.00 Uhr
Kinderkleidermarkt 

SA | 14. März | 14.00 Uhr
Erwachsenenkleidermarkt 

FR | 20. März | 20.00 Uhr
Große KJG Fete

MI | 25. März | 15.00 Uhr
Seniorentreff

SA | 28. März | 14.00 Uhr
Zwillingsmarkt im Saal

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella
Mi | 9.00–10.00 Uhr "Fit in den Tag"  
Gymnastik f. Frauen (Neuer Pfarrs.)
MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation / Meditat.raum d. Cella
DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier

Wir
wahren

Werte

0761.28 29 30& Tag 
Nacht Tennenbacher 

Straße 46

EINEN AUSGEZEICHNETEN BESTATTER
ERKENNEN SIE GANZ EINFACH. 

AN DIESEM ZEICHEN:

BestatterAward

Beim Bestatterwettbewerb 
geehrt vom Wirtschaftsministerium 
Baden-Württemberg:
Einziger Bestatter im Breisgau mit

Prädikat Ausgezeichnet

PH901_Rose_90x100  26.01.2009  13:06 Uhr  Seite 1
Kontakt: 

Christa Schmidt - ( 2 38 06

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

FrauenstaMMtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.

18. März / 20.00 uhr 
im „Das sc“

Thema: 
Kreatives Gestalten für Ostern

DI | 17. März | 15 Uhr
Diavortrag: Cornwall - d. Küstenweg 
von St. Eves bis Valmos / Eisenmann

MI | 18. März | 14.30 Uhr
GEW-Senioren

DO | 19. März | 14.30 Uhr
ver.di Senioren

SO | 22. März | 15.30 Uhr
Weltmusik – Musik aus verschiedenen 
Kulturen von Indien bis Brasilien

MO | 23. März | 9.15 Uhr
Frühstück, Kosten: 3,50 € (bitte an-
melden Tel. 32160)

DO | 26. März | 16 Uhr
Diavortrag: Freiburg und seine Stadt-
teile, C. Schark

MI | 1. April 
15.30 Uhr Kath. Gottesdienst
16.30 Uhr Neustart: Qi-Gong

DI | 7. April | 15 Uhr
Bingo

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

DI I 12.00 Uhr 
off. Mittagstisch (Anm. Tel. 32160)
MI I 10.45 Uhr 
Gymnastik für Aktive
FR I 9.30 Uhr 
Gymnastiktreff für Frauen 
SO bis DO 
Cafeteria 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

DI | 10. März | 15. Uhr
Ev. Gottesdienst

MI | 11. März | 14.30 Uhr
Origamifalten, Kosten 2,00 €, E. 
Aoyama-Pabel

DO | 12. März
Wandertreff (Infos Tel.: 32160)

DO | 12. März | 15 Uhr
Schnupperstunde: Französ. Mittelstufe

DO | 12. März | 16 Uhr
Schnupperstunde: Französisch für 
Anfänger mit Vorkenntnissen
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+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 

buergerblatt@logo-werbegrafik.de   |   Tel. 70 16 36

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
Senioren, Sportveranstaltungen, AFB 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 6 80 00 13 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Bürgerblatt, Jugend, Schulen

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Christian Hoestermann - Beisitzer / Tel. 6 96 50 28 / Behinderte, Familien

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünbereiche

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Bauernmarkt

Laura Wall - Beisitzerin / Tel. 2 92 27 17 / Kunst, Kultur, Soziales
Wilfried Nagel - Beirat / Tel. 6 50 56, Jugend, Schule, Senioren

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 12495177

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

¢V.i.S.d.P.:  Sabine Engel  •  Tel. 5 55 92 79 
redaktion@oberwiehre-waldsee.de   

 Termine: Termine@oberwiehre-waldsee.de
Redaktion: Dirk Blens, Sabine Engel, Heidrun Haag-Bingemann,  
Helmut Thoma. - Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten. Die 
Inhalte der eingesandten Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Gesamtredaktion wieder. Lektorat: Inge Albiez

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik /  Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36
Fax 70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) / Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

+++ nächster Erscheinungstermin 1. April 09 +++

Redaktionsschluss:  10. März.  /  Anzeigenschluss: 15. März

15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestraße 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
09.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr  Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet
DI   16.15 Uhr Schachtreff 

FR | 6. März | 17.00 Uhr 
Lesekreis 

MO | 9. März | 15.00 Uhr 
Bingo

MI | 11. März | 15.00 Uhr
Diavortrag: Israel – Impressionen 
einer Reise

SA | 14. März | 15.00 Uhr
Cafeteria m. Musik, „Die Senioritas“

MO | 16. März | 16.00 Uhr
Lesung 

DI | 17. März | 9.30 Uhr
Sitztanz, 2 o 

DO | 19. März | 09.00 Uhr
Gemeinsames Frühstück, 3 E

FR | 20. März | 16.00 Uhr
Lesung 

MO | 23. März | 16.00 Uhr
Lesung 

DI | 24. März | 09.30 Uhr
Gesprächskreis

FR | 27. März | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst 

SA | 28. März | 15.00 Uhr
Samstags-Cafeteria bis 17.30 Uhr

SO | 29. März | 16.30 Uhr
Jugend musiziert – Konzert mit Teil-
nehmern des Landeswettbewerbs

MO | 30. März | 16.00 Uhr
Lesung 

DI | 31. März | 9.30 Uhr
Sitztanz, 2 o

FR | 3. April | 17.00 Uhr 
Lesekreis 

MO | 6. April | 16.00 Uhr
Lesung

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3, 79117 Freiburg, 
Tel. 6968780

FR | 6. März | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining

MO | 9. März | 15.00 Uhr
Erzählcafe

MI | 11. März | 15.00 Uhr
Mensch ärgere dich nicht

DO | 12. März | 10.00 Uhr 
Kursbeginn: Denk Dich fit mit Grips

FR | 13. März | 15.00 Uhr
Vortrag: Kräuterkraft die Leben schafft 
/  J. Willig

MO | 16. März | ab 8.30 Uhr
DI | 17. März | ab 8.30 Uhr
MI | 18. März | ab 8.30 Uhr
Verschiedene PC-Grundkurse, ge-
naue Termine bitte erfragen!

MI | 18. März | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 19. März | ab 14.00 Uhr
FR | 20. März | ab 14.00 Uhr 
Verschiedene PC-Grundkurse, ge-
naue Termine bitte erfragen!

MI | 25. März | 15.00 Uhr
gemeinsames Volksliedersingen 

MI | 1. April | 16.00 Uhr
Gesprächskreis 

FR | 3. April | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining

MO | 6. April | 15.00 Uhr
Erzählcafe 

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
www.nak-freiburg.de

SO |    9.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
(ehem. Kursana Residenz)  Rabenkopf-
str. 2, 79102 Freiburg, Tel. 3685-0

FR | 6. März | 17.00 Uhr
Liederabend/Stauber/Sopran m. Lie- 
dern/Arien aus Opern, Operetten etc.

DO | 12. März | 19.00 Uhr
Gesundheitsforum „Altersdepres-
sionen – Wenn nichts mehr Freude 
macht“ Vortrag Dr. M. Ott

FR | 13. März | 17.00 Uhr
DomraPiano – Saitenmalerei, N. An-
chutina (Domra), L. Freund (Klavier) mit 
Werken russischer Komponisten

FR | 20. März | 17,00 Uhr
„Zauberhaftes Portugal“ Diavortrag 
D. Stahn. Bewohner 2 €, Gäste 3 €

FR | 27. März | 17,00 Uhr
Franz Schubert – Werke für Geige 
und Klavier, A. Dill (Geige), J. Leu-
schner (Klavier)

Fell-Center H. Blattmann
BFT - Tankstelle • FR-Ebnet • Tel. 0761 /67374

H
an

ny

Schaffelle in großer Auswahl

Haus- und Handschuhe
med. Bett- und Babyfelle
Lammfell-Westen
Felltiere für Krippen

Geschenkideen

Fuß- und
Kinderwagen-

säcke

Auto-
felle,
auch mit
S.-Airbag

www.fell-center.de



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des Februar-Rätsels:

• Zwei Verzehrgutscheine jeweils im Wert von je 20,00 E gestiftet von 
„iss Dich glücklich“, Kartäuserstraße 14, der Bürgerverein bedankt 
sich herzlich!

• Der Gutschein ist kombiniert mit einer beitragsfreien Jahresmitglied-
schaft im Bürgerverein.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
H. Sieß • Glareanstr. 4 • 79102 Freiburg

stellt (wie wir das ja öfter ma-
chen) eine Reminiszenz an frühere Zeiten dar – denn soviel sei schon 
hier und jetzt verraten: Tachometer werden in dem Gebäude, von dem 
das Foto einen kleinen Ausschnitt zeigt, schon lange nicht mehr ge-
baut (und eine „Anstalt“ ist dort auch nicht untergebracht…). Die Firma 
allerdings existiert nach wie vor – nur hat sie ihren etwas sperrigen 
Namen eingedampft und nennt sich nun „Rheintacho“ – mit Sitz aber 
nicht etwa im Rheinland, sondern im Freiburger Stadtteil Waltershofen. 
Und noch ein Hinweis zum Fundort des Rätselmotivs: Möglicherweise 
haben es in den letzten Jahren mehr auswärtige Menschen als Ein-
heimische erspäht – im Unterschied zum letzten Mal liegt es nämlich 
nicht für Tausende ständig am Weg…

Die ebenso fröhlichen 
wie leicht bekleideten 
Reiter verzieren den Ein-
gang zum Haus Dreikö-
nigstr. 7.

udas AKTuELLE-Rätsel 

¢Die Idee: Wir testen hier jeden Monat, wie gut Sie – liebe Lese-
rin und lieber Leser – sich in unserem Stadtteil (und gelegentlich 
auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils ein 
Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „ver-
steckt“ ist. Genau genommen sind diese Objekte allerdings gar 
nicht versteckt, sondern ausnahmslos vom öffentlichen Raum aus 
gut sichtbar; niemand muss also über Zäune, Mauern oder  
Hecken klettern, um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge bildete  
Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 FR

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. des Monats eine rich-
tige Lösung einsenden, verlosen wir die unten genannten Preise 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen). Die Gewinner werden be-
nachrichtigt und im Bürgerblatt genannt. 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle Leserinnen und Leser des Bür-
gerblatts – unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. 
Ausgenommen sind die Mitglieder des Bürgerverein-Vorstands 
und deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im 
direkten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich doch 
bitte zurückhalten – und auf eine neue Chance warten; die kommt 
bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in unserem Stadt-
teil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen Ratespiel einerseits erhöhte 
Aufmerksamkeit der Leserschaft für die kleinen Dinge am Wegesrand 
bei Ihrem Stadtteilspaziergang. Andererseits haben Sie – bei etwas 
Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, entweder die breitgefächerte 
Gastonomie der Oststadt oder deren Einzelhandel besser kennen zu 
lernen. Und schließlich freuen wir uns über neue Mitglieder im Bürger-
verein.                                                                          Ihr Bürgerverein

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Diesmal zu gewinnen:

Fotos / Texte: H. Thoma

Die Gewinner der Einkaufsgutscheine für die Jahn-Apotheke sowie
kostenloser Jahresmitgliedschaften im Bürgerverein sind:  
Magda Seifert und Anna-Maria Koetter.


